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Anzeigen

Im Sommer 2024 blüht der 
Essener Norden wieder 
richtig auf. Dann gibt es 
Blumenampeln in Schon-
nebeck, Stoppenberg und 
Katernberg, die in allen drei 
Stadtteilen Ruhepole für 

die Augen und ein echter 
Blickfang für Farben- und 
Pflanzenfreunde werden 
sollen. 

Die Blumenampeln werden 
von einem Gartenbau-Un-

ternehmen an ihre Stand-
orte gebracht und dort 
auch regelmäßig gegossen, 
doch auch Blumen-Paten 
aus der Nachbarschaft und 
den Stadtteilen können 
gerne mithelfen, beispiels-

weise bei eher schwächeln-
den Pflanzen einfach diese 
Info weitergeben. Wie man 
sich genau beteiligen kann, 
und wer die Ansprechpart-
ner sind, erfahren sie in der 
nächsten Ausgabe.

Komplette Sehanalyse kostenlos!
Inkl. Screening Tests: Grauer Star, Grüner Star 

(Augeninnendruckmessung)
Nur mit Termin unter: 0201 - 30 76 56

Inh. Tobias-Daniel Heinke
Augenoptikermeister und Gleitsichtglasspezialist

Viktoriastraße 5-7 · 45327 Essen-Katernberg
Tel.: 0201 - 30 76 56

e-mail: miebach-augenoptik@mail.de · www.optik-miebach.de

Innovativster Sehtest aller Zeiten

Angenehme Ruhepole für die Augen sollen in den einzelnen Stadtteilen entstehen. (Foto: Frank Zimmers/freepik.com)

Haben Sie unsere 
Zeitung erhalten?

Liebe Leser,
wir arbeiten mit jeder 
neuen Ausgabe von 
„Glück auf Nachbarschaft“ 
auch an einer besseren 
Verteilung. Leider kön-
nen wir nicht bei jedem 
Haushalt nachfragen, ob 
die Lieferung der Zeitung 
geklappt hat; so sind wir 
auch darauf angewiesen, 
von den Lesern die Info 
zu bekommen, wo kein 
Exemplar im Briefkasten 
steckte. Wenn Sie kei-
ne Zeitung bekommen 
haben, dann schicken 
Sie uns bitte eine E-Mail 
an: anzeigen@ruhrpott-       
aktuell.de mit Straße und 
Hausnummer. Auf jeden 
Fall haben Sie aber die 
Möglichkeit, an unseren 
Auslagestellen eine Aus-
gabe zu bekommen.
Katernberg:
REWE Freidank, Kon-Takt, 
Blumen Knobel, Optik Mie-
bach, Schnappers Grillkasten
Stoppenberg:
Konditorei Pauelsen,
REWE Sliwik,
Mobileshop Stoppenberg
Schonnebeck:
EDEKA Abaza,
Schwanhilden Apotheke,
Grill- & Steakhaus Rutenberg

Frohe Ostern!Frohe Ostern!

Ausgabe 32 · April 2024

Der Essener Norden blüht richtig auf 
Blumenampeln in Schonnebeck, Stoppenberg und Katernberg
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Von Dirk Greisler
Wer bequem, sicher und 
bestens betreut sein Ziel 
erreichen möchte, wendet 
sich seit 55 Jahren an die 
Köppen GmbH. 

Mit dem Taxi, dem Klein- 
oder Reisebus - und mittler-
weile auch noch mit zahl-
reichen anderen Varianten 
- im Straßenverkehr unter-
wegs, garantiert das Unter-
nehmen seit über fünf Jahr-

zehnten echtes Wohlfühlen 
auf dem Weg zum Ziel.
Dabei wurde die Köppen 
GmbH, die seit 1988 auch 
Mitglied der Werbegemein-
schaft Stoppenberg ist, an 
einem Freitag, den 13., ge-
gründet - doch Unglück hat 
das den Brüdern Ludger 
und Theodor Köppen, die 
mit zwei Mietwagen der 
Marke Ford starteten, nicht 
gebracht. Das Unternehmen 
gedieh, wuchs und floriert 

Anzeigensonderveröffentlichung

Köppen hat einen Grund zum Feiern
Das Taxi- und Busunternehmen besteht seit 55 Jahren

Limousinenservice • Taxi • VIP-Fahrten 
Kurierfahrten • Rollstuhltaxi • Anhängerverleih 

Reisebusse • Krankenfahrten für alle Kassen

Buchungshotline 
0201-30 30 30

auch heute noch, nicht nur 
mit dem reinen Personen-
transport. Rollstuhl-Be-
förderungen sind mit der 
Technik auf allerneuestem 
Stand möglich, auch der An-
hänger-Verleih gehört zum 
großen Repertoire, ebenso 
wie Mietwagen, Fahrdienste 
und VIP-Fahrten; mehr als
30 Fahrzeuge gehören dem 
aktuellen Fuhrpark an. Dazu 
zählen sechs Reisebusse, die 
verschiedenste Ziele ansteu-
ern und schon auf der Fahrt 
Erholung bieten, fünf Taxen, 

fünf Rollstuhlbusse, zwölf 
Mietwagen und zehn An-
hänger unterschiedlichster 
Art.
An sieben Tagen in der 
Woche ist im übrigen eine 
2 4 - S t u n d e n - A b h o l u n g 
möglich, so wie Kranken-

transporte für alle Kassen, 
Dialysefahrten und auch 
Flughafen-Transfer zu Fest-
preisen.
Und auch ein ganz aktuelles 
Angebot gibt es, das sich 
vor allem an Geschäftsleute 
richtet: Den VIP-Liner, der 
bis zu sechs Personen beför-
dern kann. Geschäftsführer 
Michael Knabe beschreibt 
die Vorteile dieser Beför-
derungsvariante: „Unsere 
Gäste können dann, wäh-
rend sie an ihr Ziel befördert 
werden, während der Fahrt 
konzentriert und ungestört 
ihren Geschäften nachge-
hen.“ Ausgestattet ist der 
VIP-Liner mit Zwei-Zonen-
Klimaanlage, verdunkelten 
Scheiben und natürlich den 
modernsten Möglichkeiten, 
online zu arbeiten.

Geschäftsführer Michael Knabe (2.v.l.) mit einem Teil seines Teams vor einem kleinen Ausschnitt des 
Fuhrparks. (Fotos: Dirk Greisler)

Im VIP-Liner ist es auf dem Weg zum Ziel möglich, ungestört zu arbei-
ten. Da die Sitze hinten drehbar sind, ist auch gleich eine Geschäfts-
besprechung durchführbar.

Am 13. April werden ab 12 Uhr „55 Jahre Köppen“ so 
richtig gefeiert. Auf dem Betriebsgelände an der Elisa-
bethstraße stehen dann für Kunden, Mitarbeiter und Inte-
ressierte Getränkewagen und ein Würstchen-Grill bereit. 
Ein DJ sorgt für gute Stimmung und vielleicht sogar für 
sich bewegende Tanzbeine.

Nach der Auferstehungsfeier am Karsamstag, den 30. März, gibt es an mehreren Kirchen 
der Pfarrei Heilige Cosmas und Damian traditionelle Osterfeuer.

Die Gemeinde St. Joseph, Katernberg, geht dabei in diesem Jahr einen neuen Weg. Zum in-
terreligiösen Osterfeuer nach der um 20.30 Uhr beginnenden Messe in der Kirche St. Joseph 
(Distelbeckhof, Ecke Hanielstraße) sind neben den katholischen Gemeindemitgliedern auch 
die evangelische und die muslimischen Gemeinden aus Katernberg herzlich eingeladen. Bei 
Ostereiern und Getränken besteht die Möglichkeit, ins Gespräch zu kommen. Es soll der „Neu-
anfang“ des interreligiösen Zusammenlebens in Katernberg sein.
Neben dieser Veranstaltung gibt es auch an der Kirche St. Elisabeth (Immelmannstraße) in Schon-
nebeck Osterfeuer, die den Gottesdienst-Besuchern eine Gelegenheit zum Austausch bieten. 

Interreligiöses Osterfeuer in Katernberg
St. Joseph: Auch evangelische und

muslimische Gemeinden sind eingeladen
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„Umweltfee und Umweltschreck“
Klimaprojekt im Städtischen Familienzentrum Forschepoeterweg

Im Sinne der Bildung für 
nachhaltige Entwicklung 
hat das Städtische Fami-
lienzentrum Forschepoe-
terweg in den vergan-
genen zwei Monaten ein 
Klimaschutz-Projekt durch-
geführt. 

Die Kinder beschäftigten 
sich mit dem Thema Ernäh-
rung und der biologischen 
Vielfalt, stellten unter an-
derem eigenes Papier her. 
Auch Mülltrennung und 
Recycling waren Thema. Als 
Wasserdetektive wurden 
Wasserquellen und Einspar-
möglichkeiten entdeckt, als 

Strompolizei wurde heraus-
gefunden, wie Strom er-
zeugt wird, was ein Strom-
kreislauf ist und wie Strom 
eingespart werden kann. 
Auch das Bewusstsein für 
erneuerbare Energien (So-
lar-, Wasser-, Windenergie) 
wurde gestärkt. Die Themen 
Mobilität, CO2- Ausstoß und 
Luftverschmutzung wurden 
ebenfalls kindgerecht be-
handelt. 
Zum Abschluss des Projek-
tes hatten die Kinder die 
Möglichkeit, sich mit der 
Elektromobilität auseinan-
derzusetzen. Im Turnraum 
konnte eine echte Ladesäule 

aktiviert werden, um damit 
ein umgebautes Rutschauto 
zu laden. Danach ging es mit 
diesem „E-Auto“ zur Probe-
fahrt in den Flurbereich. 

Anzeige

Ladestation für E-Rutschauto.
 (Foto: Kita Forschepoeterweg)

TurnstübchenJugendhalle1915

Saatbruchstraße 52 · 45309 Essen-Schonnebeck

  bei
Siggi

Ihr gemütliches Café in der alten
Turnhalle am Schonnebecker Markt.

Öffnungszeiten:
Mi. - Sa. von 9.00 - 14.00 Uhr

- Kaffee - Frühstück - erfrischende Getränke
- lecker belegte Brötchen - u.v.m. - Außenterrasse
- Aktionstage, jeweils nach Ankündigung

Der Schonnebecker Treff am Markt
Herzlich
willkommen

Unsere nächste Ausgabe erscheint Unsere nächste Ausgabe erscheint 
am 25. April 2024am 25. April 2024

Redaktions- und Anzeigenschluss: 16.04.2024
Anzeigen: Siegfried Brandenburg, Mobil: 0171 / 673 05 23

Anzeigen

Nun sind seit unserer ersten Ausgabe schon einige Jahre 
vergangen; unsere Leser kennen uns, wir kennen unsere 
Leser auch schon etwas besser. Doch es gibt noch so vie-
les, was wir von Glück auf Nachbarschaft nicht wissen. 

Zum Beispiel, was in den nächsten Tagen, Wochen oder 
Monaten für die Stadtteile Stoppenberg, Schonnebeck 
und Katernberg so alles geplant ist. Okay, der große Rah-
men steht, aber es gibt auch viele interessante Veranstal-
tungen im kleinen Bereich, die wir gerne unseren Lesern 
vorstellen möchten.

In unserem Terminkalender haben deshalb alle Bürgerinnen 
und Bürger, alle Vereine, Verbände, Kirchengemeinden, Kin-
dergärten, Schulen und andere Institutionen aus dem Stadt-
bezirk VI die Chance, Termine bei uns anzukündigen. Hier 
gibt es die Möglichkeit, lokale Termine, Volksfeste, Ausstel-
lungen, Veranstaltungen oder besondere Aktionen bekannt-
zumachen. Vom Fußballturnier über die Schulveranstaltung, 
vom Kinderflohmarkt bis zum Stadtteilrundgang.

Ihre Veranstaltung fehlt?
Nutzen Sie die Chan-
ce, machen Sie mit! Hier 
werden ihre Veranstal-
tungen im vierwöchigen 
Rhythmus bekanntgemacht. Gut zu wissen: Ein 
Eintrag in Glück auf Nachbarschaft ist kostenlos. 
Dieses Angebot soll den Bürgerinnen und 
Bürgern des Stadtbezirkes VI, den ört-
lichen Vereinen und Institutionen sowie 
örtlichen Veranstaltern als Plattform dienen, sich und ihre 
Angebote bekannt zu machen.

Und so machen Sie mit: Senden Sie uns eine E-Mail mit Ihren 
Kontaktdaten und dem Veranstaltungshinweis an:
redaktion@ruhrpott-aktuell.de.

Was ist los im Stadtbezirk VI?
Termine bekannt geben leicht gemacht
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im Cafe Lichtblick

Institution seit 2008 - und auch in Zukunft bleibt es lecker 
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Von Dirk Greisler
Im Jahre 2008 eröffnet, ist 
das Cafe Lichtblick an der 
Huestraße 85 in Schonne-
beck mittlerweile eine echte 
Institution geworden. Wer 
in gemütlicher Atmospäre 
ganz nach dem Motto „Fut-
tern wie bei Muttern“ satt 
werden möchte, hat täglich 
von 8 bis 14 Uhr Gelegen-
heit dazu.

Und das zukünftig mit neuen 
Gastgebern, denn Jacki und 
Andy Porcu übernehmen das 
Cafe von Horst und Daggi 
Nebgen, die aus gesundheit-
lichen Gründen kürzer treten 
muss. „Ändern wird sich aber 
nichts“, sagt Jacki Porcu, „es 
wird weiterhin Frühstück und 
Kaffee und Kuchen geben. 
Und natürlich den Mittags-
tisch, bei dem wir die beliebte 
gutbürgerliche Küche bieten.“ 
Was für die Hausmannskost, 

als auch die Kuchen und die 
Torten grundsätzlich zutrifft: 
Alles ist hausgemacht, frisch 
vor Ort in eigener Herstellung 
zubereitet. Wer also vor oder 

nach dem Einkauf auf dem 
Schonnebecker Markt ganz in 
der Nähe etwas Leckeres ge-
nießen möchte, kann das im 
Cafe Lichtblick bestens tun. 

- Kompetent - Schnell - Zuverlässig

- Nutzen Sie unseren kostenfreien Botendienst

- Profitieren Sie von unserem Arzneimittelwissen

· Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin
 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie und
 Ernährungsberatung
· Apotheker Dr. med. A. Stütz
www.schwanhilden.de

UNSER ZIEL – IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:

Huestr. 111 · Tel.: 21 63 63

Huestr. 120 · Tel.: 21 21 26 +

Magic Lotta zaubert die Zunge blau
Im Eiscafe Arnoldo gibt es immer etwas Besonderes

Von Dirk Greisler
Im Eiscafe Arnoldo in den 
Räumen an der Huestraße 
135 in Schonnebeck, und 
im dahinter liegenden „Eis-
Garten“, warten seit 1991 
viele kalte Leckereien, die 
schon „immer“ das Herz der 
Kinder und Erwachsenen 
erfreuten. Und gleichzeitig 
ist immer wieder Platz für 
kulinarische Innovationen 
und besondere Neuigkei-
ten.

Das ist auch in diesem Jahr 
wieder der Fall. So berei-
tet Diane Glinka hinter der 
ganz neuen Eistheke, die 
das Eis gleich noch einmal 
strahlender und leckerer 
erscheinen lässt, nun auch 
Cafe Crema zu. „Das ist ein 
Kaffee-Milch-Getränk, eine 
Art Milch-Shake, der cre-
mig und richtig erfrischend 
ist“, beschreibt sie das Ge-
schmackserlebnis, das die 
Kunden erwartet.
Etwas ganz besonderes er-
wartet die Kinder - und sicher 

auch die jungen und älteren 
Erwachsenen -, wenn sie 
Magic Lotta bestellen. Denn 
das garantiert neben einem 
fruchtigen Geschmack nach 
Beeren noch eine Besonder-
heit: Es zaubert eine blaue 
Zunge!

Seit 1991 ist die Familie Bus-
cemi, die das Eiscafe in kom-
pletter Eigenregie führt, in 
Schonnebeck beheimatet. 

Die Rezepturen der Eissor-
ten sind in den Jahren ge-
wachsen und immer wieder 
verfeinert worden. Von März 
bis Ende September läuft die 
Saison des Eiscafes Arnoldo. 
Und dann wird in der Winter-
pause wieder intensiv daran 
gearbeitet, die Rezepte noch 
weiter zu verfeinern oder 
ganz neue Geschmacks-
richtungen aus der Taufe zu 
heben. 

Andy (l.) und Jacki (2.v.r.) Porcu lösen Horst und Daggi Nebgen im Cafe 
Lichtblick ab. (Foto: Dirk Greisler)

SAVE THE DATE
13. Schonnebecker Marktfest

am 15. und 16. Juni

Anzeigensonderveröffentlichung

Anzeigensonderveröffentlichung

Diane Glinka wartet hinter der nagelneuen Eistheke auf ihre Gäste.
 (Foto: Dirk Greisler)
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Bürger machen sich viele Gedanken um den Barbarossaplatz
Meinungssuche auf Wochenmarkt, bei Abendveranstaltung und bei Kindern und Jugendlichen

4Weiter geht es von der 
Ausgabe 31

Nutzungen am Platz
- Generell soll der Bestand (z. 
B. Kiosk, Markt, Kirche etc.) 
erhalten bleiben. Dennoch 
sind viele der Befragten da-
für, dass das Kiosk-Gebäude 
entweder abgerissen und 
neu aufgebaut oder saniert 
wird.
- Die interessierten Bürger 
wünschen sich mehr Ge-
schäfte, einen größeren 
Markt, Cafés als zentrale Treff-
punkte. Wesentlich ist zudem 
der Wunsch nach anspre-
chender Außengastronomie 
auf dem Platz. Auch eine öf-
fentliche Toilettenanlage ist 
für einen Teil der Beteiligten 
sinnvoll.
- Weiterhin sollen im öffentli-
chen Raum mehr Möglichkei-
ten für die Durchführung von
Festen und Veranstaltungen 
entstehen (Veranstaltungs-
bühne, Tanzfläche).
- Ebenso wurde die Ent-
sorgung angesprochen. Da 
es sich um einen zentralen 
Platz handelt, müssen z. B. 
Papier- und Glascontainer 
vorhanden sein. Diese sollten 
allerdings an einer besseren 
Stelle platziert bzw. unterir-
disch angelegt werden.
- Der öffentliche Raum des 
Barbarossaplatzes könn-
te nach Ansicht der Bürger 
stärker zoniert werden (Ru-
hezonen, befahrene Zonen, 
Kommunikationszonen etc.), 

um Konflikte zwischen unter-
schiedlichen Nutzungen zu 
vermeiden.
- Vor allem von den Kindern 
wird sich ein Ort zum Spie-
len gewünscht, da es in der 
näheren Umgebung nichts 
Vergleichbares gibt. Dieser 
soll Sport- und Spielelemen-
te miteinander verbinden 
und abgezäunt sein, damit 
die Kinder beim Spielen ge-
schützt sind.
- Die Kinder wünschen sich 
mehr Veranstaltungen, die 
sie ansprechen. Dazu zählen 
unter anderem eine Disco, 
Open-Air-Events oder eine 
Kirmes.
- Die Kinder wünschen sich 
eine Verbesserung der Fahr-
radinfrastruktur. Fahrradwe-
ge sollen geschaffen werden 
und es muss ausreichend 
Fahrradstellplätze geben 
sowie die Möglichkeit, sich 
Fahrräder auszuleihen.

Gestaltung des
öffentlichen Raums

- Der Platz soll im Allgemei-
nen aufgewertet und attrak-
tiver gestaltet werden, damit 
die Aufenthaltsqualität ver-
bessert wird. Zudem soll der 
Platz barrierefrei werden.
- Es fehlt an Infrastruktur zur 
Steigerung der Aufenthalts-
qualität auf dem Platz (ins-
besondere Sitzbänke und 
öffentliche Toiletten). Miss-
brauch bzw. Verschmutzung 
dieser Anlagen soll vorge-
beugt werden. Das Gesamt-

bild könnte durch einen 
Brunnen und Kunstobjekte 
aufgewertet werden.

Nachhaltige Mobilität
- Die Kreuzung Hallostraße/
Barbarossaplatz/Im Mühlen-
bruch wird als verkehrliche 
Hauptproblemstelle ange-
sehen, die durch ihre Un-
übersichtlichkeit häufig für 
Unfälle sorgt. Unterschied-
liche Lösungsansätze wur-
den angemerkt, wie z. B. ein 
Kreisverkehr, Ampelanlagen 
oder eine Anpassung der 
Straßenführung.
- Die meisten Befragten wol-
len die Parkflächen redu-
zieren, grundsätzlich soll es 
jedoch ein Angebot an Stell-
plätzen geben. Außerdem 
müssen Parkplätze deutlich 
gekennzeichnet werden.
- Weitere Punkte sind klare 
Ein- und Ausfahrten auf den 
und vom Barbarossaplatz so-
wie eine deutliche Trennung 
zwischen Markt und Verkehr.
- Es wird eine Mobilitätssta-
tion befürwortet, die unter-
schiedliche Verkehrsträger 
sowie zugehörige Infrastruk-
tur miteinander vereint und 
Sharing-Angebote für das 
Auto wie auch für das Fahr-
rad bietet. Dabei sollen z. B. 
auch Carsharing und E-Lade-
stationen integriert werden.
- Für die Bürger bietet die 
grundsätzlich gute Anbin-
dung an das ÖPNV-Netz Ver-
besserungsbedarf insbeson-
dere im Hinblick auf die Lage 

Das bisherige Trainer- und Betreuerteam Thorsten Hildebrand, Raschid Lagmouch, Matthi-
as Scheibel und Leszek Plutowski wird auch in der kommenden Fußball-Saison 2024/2025 
verantwortlich für die zweite Mannschaft sein. Auch hier ist der FC Stoppenberg mit den 
bisherigen Leistungen und der sportlichen Entwicklung in dieser Saison sehr zufrieden.
Eine weitere Neuigkeit aus den Stoppenberger Reihen: Thorsten Hildebrand (2.v.l.) und 

Christian Ebner ersetzen 
Arnd Küpper-Fahrenberg, 
der aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt niederle-
gen musste, als neue Sport-
liche Leiter für den Bereich 
U19 bis U15. Damit hat der 
FCS eine schlagkräftige und 
vereinsinterne Lösung mit 
absoluter Stoppenberger 
DNA gefunden.

Zufrieden mit Leistung und Entwicklung
Kontinuität auch bei der zweiten Mannschaft des FC Stoppenberg

Lange & KönigLange & König

Gelsenkirchener Str. 31 · 45141 Essen-Stoppenberg
Tel.: 0201 - 295 160 · Fax: 0201 - 292 668

kontakt@lange-koenig.ruhr · www.lange-koenig.ruhr

24-Std.-Notdienst · Türöffnungen Tag & Nacht24-Std.-Notdienst · Türöffnungen Tag & Nacht

SicherheitstechnikSicherheitstechnik

Zylinderschlüssel & Schlüssel nach Code 
Kostenlose Fachberatung · Stempel & Namensschilder

Tresore & Briefkastenanlagen · Fenstersicherung & Wartung 
Schließanlagen & Zylinder · Elektronische Schließzylinder

Wir sichern Ihr Heim!Wir sichern Ihr Heim!

Unfallreparaturen · Klimaanlagenwartung
Reifenservice · Inspektion

Gelsenkirchener Straße 54
45141 Essen
Telefon (02 01) 47 86 986
Telefax (02 01) 47 86 987
www.autoservice-jastrzembski.de

und Anordnung der Bushal-
testellen. Denn aktuell ver-
ursachen sie Verzögerun-
gen im fließenden Verkehr, 

schränken die Sichtbezie-
hungen ein und werden 
eher als Barriere wahrge-
nommen. 
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Mosaik-Puzzle
auf dem Katernberger Markt

Die WerkStadt lädt zu künstlerischer Mitmach-Aktion ein

„Was ist eigentlich schön?“  
Mit dieser Frage begrüßt 
die WerkStadt am Samstag, 
den 13. April, den Frühling 
und startet gleichzeitig 
eine künstlerische Aktion 
zum Mitmachen auf dem 
Katernberger Markt. 

Gemeinsam mit dem Kol-
lektiv Kurortkuratorium 
sind Katernberger beider-
lei Geschlechts, Nachbarn 
und Passanten jeden Alters 
ab 13 Uhr dazu eingela-
den, ein Mosaik-Puzzle aus 
bunten Plexiglas-Teilen zu 
legen. Dabei können viel-
fältige Muster entstehen 
– der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt, es darf 
ausprobiert, gemeinsam ge-
staltet und auch entspannt 
werden. In einer gemütli-
chen Landschaft um dieses 
Puzzle-Labor herum können 

die Teilnehmenden bei einer 
warmen Suppe miteinander 
ins Gespräch darüber kom-
men, was sie sich für Katern-
berg wünschen. Die fertigen 
Puzzle werden im Anschluss 
an die Aktion zu fensterarti-
gen Objekten weiterverar-
beitet und sollen dem Stadt-
teil und seinen Bewohnern 
erhalten bleiben. 

Das Künstler:innen-Kollektiv 
Kurort Kuratorium vereint 
Expertisen aus der bilden-
den Kunst, Installation, Per-
formance Art, Szenografie 
und Vermittlung. In ihren 
gemeinsamen Arbeiten be-
schäftigt sich die Gruppe mit 
der Transformation der Kur 
in Kunst für den öffentlichen 
Raum, immer auf der Suche 
nach ungewöhnlichen und 
innovativen ästhetischen 
Herangehensweisen. Das 

Aufgreifen von gesellschaft-
lichen und strukturellen 
Themen des öffentlichen 
Raumes, subtiler Humor und 
Entspannung stehen im Fo-
kus der Arbeiten. 

Johannes Maas, Vorsitzen-
der des Katernberger Wer-
beringes, feierte jetzt im 
Kreise der Familie, seiner 
Nachbarn, vieler Freunde 
und mit dem Vorstand des 
Werberinges seinen 70. Ge-
burtstag. 

Am Rosenmontag des Jah-
res 1954 wurde er in Essen 
geboren. Nach der Schulzeit 
führte ihn sein beruflicher 
Werdegang in das elterliche 
Schuhgeschäft im Herzen 
Katernbergs. Hier wirkte er 
bis zum Jahre 2012. Zahlrei-
che Katernberger haben ihn 
in diesem Rahmen kennen-
gelernt.

Bereits im Jahre 1976 grün-
deten 17 Firmen den Katern-
berger Werbering. Johannes 
Maas bekam den Posten des 
Geschäftsführers, er entwi-
ckelte die Konzeption des 
Werberinges. Bereits zwei 
Jahre später wurde er dann 
Vorsitzender, die Funktion, 

die er bis heute inne hat. 
Wichtig war ihm die Grün-
dung der Katernberg-Kon-
ferenz und die Entwicklung 
des kleinen, aber feinen Ka-
ternberger Nikolausmarktes. 
Schon früh erkannte er die 
Bedeutung Zollvereins für 
die Region, und so gehörte 
er auch in dieser Hinsicht 
zu den verantwortlichen 
Machern des jährlichen Ze-
chenfestes. Auch bei der 
CDU Katernberg, der DJK 
Sportfreunde Katernberg 
oder dem FC Stoppenberg 

und als Quartiershausmeis-
ter - überall ist er gut ver-
netzt.

Seit dem Jahre 2017 ist Jo-
hannes Maas im Ruhestand, 
doch das merkt man ihm 
nicht an. Im Jahre 2023 wur-
de er von der FDP Essen mit 
dem „Bürgertaler“ für sein 
besonderes ehrenamtliches 
Engagement ausgezeich-
net. Alle anwesenden Gäste 
wünschten ihm weiter gute 
Gesundheit und viele gute 
Ideen für Katernberg.  - Re

„Kaddernberger Jung“ feierte 70. Geburtstag
Johannes Maas - auch im Ruhestand ein Macher

Mehr Infos unter https://www.kurortkuratorium.eu. 

Reich beschenkt wurde das Geburtstagskind Johannes Maas (Mitte) 
auch von den Vorstandsmitgliedern des Werberinges.

Foto: WerkStadt

In den Räumen der Stadtteilbibliothek Essen-Katernberg 
wurde im Rahmen der Mitgliederversammlung des „Freun-
deskreises Stadtteilbücherei“ ein neuer Vorstand gewählt 
(siehe Foto), der in Zukunft die Katernberger Bibliothek wei-
terhin tatkräftig unterstützen möchte. In diesem Jahr sollen 
wieder Veranstaltungen für die Katernberger Bürgerinnen 
und Bürger stattfinden, beispielsweise eine Krimilesung und 
eine Lesung mit Thomas Glup. Weitere Veranstaltungen wer-
den eventuell noch folgen. Der neue Vorstand freut sich auf 
interessante Gespräche und Begegnungen mit der Katern-
berger Bevölkerung.

Freundeskreis hat neuen 
Vorstand gewählt
Stadtteilbibliothek Katernberg

wird weiterhin unterstützt

Setzen sich für die Katernberger Stadtteilbibliothek ein: Birgit Langer, 
Klara Vorholt, Silvia Blaskowski, Ullrich Nawrath und Michael Franz (v.l.).
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Mehr als 160.000 Besucherin-
nen und Besucher interessie-
ren sich jährlich für die histo-
rischen Übertageanlagen der 
Zeche und Kokerei Zollverein. 
Was die Wenigsten hingegen 
kennen dürften, ist der Ar-
beitsort des Großteils aller 
Bergleute, die auf Zollverein 
und anderen Ruhrgebietsze-
chen im Einsatz waren. Gut 
90 Prozent der Beschäftigten 
auf Zollverein leisteten ihre 
Schicht unter Tage. Dieser 
besondere Arbeitsort mit 
seinen Herausforderungen 
und Gefahren fasziniert Men-
schen bis heute, denn der 
Untertagebetrieb ließ keine 
umfangreichen touristischen 
Besichtigungen zu. Spätes-
tens seit dem Ausstieg aus 
dem Steinkohlenbergbau 
im Dezember 2018 sind die 
Gruben unter dem Ruhrge-
biet für immer verschlossen. 
Auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein wird dieser extre-
me Arbeitsplatz aus tausend 
Metern Tiefe ans Tageslicht 
geholt: Die „Untertagewelt“ 
erzählt seit Montag, 25. März 
2024, von der Arbeit und 
dem Leben unter Tage – mit 
originalen Gegenständen 
und -geräuschen sowie Me-
dienstationen und Filmmate-
rial. Anders als die originalen 
Wege und Strecken ist die 
Untertagewelt ebenerdig 
und für Gäste mit motori-
schen Einschränkungen zu-
gänglich.

Einfahren, ohne  
einzufahren
In den Räumen unterhalb 
des ehemaligen Berge-
bunkers haben die Unter-
tagewelt und mit ihr eine 
Zeitreise durch 135 Jahre 
Kohleabbau auf Zollverein 

  Faszination Untertagewelt
Geschichte hautnah erleben 

ihr Zuhause gefunden. Auf 
circa 250 Quadratmetern 
und in insgesamt sechs in-
szenierten Räumen erhalten 
Besucherinnen und Besu-
cher Eindrücke von einem 
Ort, der, einst tief unter der 
Erde gelegen, das Leben von 
Hunderttausenden Män-
nern, ihren Familien und 
nicht zuletzt den Alltag einer 
ganzen Region geprägt hat. 
Gäste unternehmen eine 
virtuelle Fahrt mit verschie-
denen Transportsystemen, 
beobachten Bergleute bei 
ihren unterschiedlichen 
Arbeitseinsätzen und lernen 
nicht nur die Werkzeuge 
kennen, die im Laufe der Zeit 
zum Einsatz kamen, sondern 
ebenso die Menschen, die 
Schlägel, Eisen, Abbauham-
mer und Kohlenhobel be-
dienten. 

Das Einmaleins des  
Bergbaus
Die Untertagewelt ist aus-
schließlich im Rahmen einer 
Führung begehbar. Was ver-
birgt sich hinter den Begrif-
fen Strecke, Schacht oder 
Flöz? Zu Beginn erhalten 
Besucherinnen und Besu-
cher eine kleine Einführung 
in das Thema Bergbau. Zu-
dem vermittelt die Unter-
tagewelt die unglaublichen 
Dimensionen auf Zollverein: 
Wie schnell fuhr ein Förder-
korb nach unter Tage? Wie 
viele Menschen arbeiteten 
im Bergwerk? Und wie viel 
Steinkohle wurde im Laufe 
der Jahre abgebaut? Kaum 
vorstellbare 240 Millionen 
Tonnen. Hätten Sie es ge-
wusst? Anhand eines Zeit-
strahls erfahren Besucherin-
nen und Besucher Näheres 
zur Geschichte der Arbeit un-
ter Tage: Er beginnt mit dem 

ersten Schürfschein 1839 
und endet mit der Schacht-
verfüllung in der Gegenwart. 
Neben den technischen Er-
rungenschaften werden 
soziale Entwicklungen wie 
der Bau von Arbeiterkolo-
nien und die Einführung der 
8-Stunden-Schicht sowie 
historische Meilensteine, 
die Einfluss auf den Bergbau 
hatten, abgebildet. In der 
Untertagewelt stehen die 
Menschen im Vordergrund, 
die tatsächlich eingefahren 
sind – denn wer könnte die 
Untertagewelt eindrückli-
cher mit Leben füllen als die-
jenigen, die dort ihre Schicht 
verbracht haben? 

Geschichte  
veranschaulichen
Während der Führung „Gru-
benwehr und Wetterzug“ 
werfen Gäste zusammen mit 
ihrem Guide einen Blick auf 

Neuheit auf dem UNESCO-Welterbe Zollverein: Die „Untertagewelt“ holt für Besucherinnen und Besucher 
den unterirdischen Arbeitsort von Bergleuten ans Tageslicht.                                                    (Fotos: Andrea Kiesendahl)

eine großformatige Karte, 
die verschiedene Migrations-
ströme abbildet. Aus Bay-
ern und Ostpreußen kamen 
Menschen genauso nach 
Zollverein wie aus der Türkei, 
Portugal oder Südkorea. Zu-
sätzlich kommen ehemalige 
Bergleute an fünf der zehn 
Stelen selbst zu Wort. Die 
Bandbreite reicht vom Hauer 
bis zum Fahrsteiger. Unter 
anderem können Besuche-
rinnen und Besucher einem 
ehemaligen Berglehrling aus 
der Türkei lauschen, der in 
den 1960er Jahren auf Zoll-
verein gearbeitet hat, oder 
sie hören sich die Geschich-
te von einem ukrainischen 
Zwangsarbeiter an, der im 
Lager auf Zollverein unter-
gebracht war. Zwei Räume 
sind mit großen Leinwänden 
beziehungsweise Monitoren 
ausgestattet. Hier werden 
die Gäste auf eine untertägi-

ge Zugfahrt mitgenommen 
und begleiten als Zuschaue-
rinnen und Zuschauer den 
Abbau der Kohle mit riesigen 
Hobeln. Die RAG-Stiftung ist 
Hauptförderer der Unterta-
gewelt, das gesamte Video-
material stammt von Jochen 
Balke. Das Stuttgarter Büro 
Südstudio sowie die Firma 
Framegrabber-Medien aus 
Hamburg haben die Präsen-
tations- beziehungsweise 
Mediengestaltung realisiert.

Originale Objekte vermitteln ein authentisches Bild von einer Welt, die 
tausende Meter tief in der Erde lag.

Zehn Stelen berichten von ehemaligen Bergleuten, ihrer Arbeit unter 
Tage und  ihrem Leben.

Untertagewelt
Die Präsentation „Unter- 
tagewelt“ kann ausschließ-
lich im Rahmen der Führung 
„Grubenlicht und Wetter-
zug“ besucht werden und 
ist für Menschen mit moto-
rischen Einschränkungen 
zugänglich.

Zeit:  täglich
Dauer:  1 Stunde
Tickets:  ab 11 €, erm. 8 €

Tickets gibt es online unter  
t i c ke t s - z o l l ve r e i n . d e 
oder telefonisch unter 
0201/246810. Gruppen 
können sich per Mail an 
den Besucherdienst Zoll-
verein wenden: besucher-
dienst@zollverein.de

Alle Informationen unter 
zollverein.de/untertagewelt



 Ausprobieren ausdrücklich erwünscht                                               
Mitmachzeche vermittelt spielerisch die Arbeit auf einer Zeche

WDR Big 
Band

Auf die Rollen, fertig, los! 
Rollschuhbahn bringt alle in Bewegung

Zeche Zollverein“ gehen 
Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren auf eine Schatzsuche 
und erhalten dabei eine Ex-
traportion Bergbauinforma-
tion, zum Beispiel, wenn sie 
die Botschaften und Rätsel 
entschlüsseln, die Bergmann 
Willi Matuschek hinterlassen 
hat. Teamgeist und Köpf-
chen sind in der „Familien-
schicht“ gefragt: Kinder 
von fünf bis zwölf Jahren 
finden gemeinsam mit ihren 
Eltern heraus, wie die Koh-
le abgebaut, gefördert und 

Gefährlicher geht es nicht: 
Während das Grubenpferd 
durchgeht, reißt zeitgleich 
das Förderseil. Und dann ist 
da ja noch der Tagesbruch – 
auf dem Wimmelbild in der 
Mitmachzeche jagt eine Her-
ausforderung die andere. Auf 
der Größe von zwei Tischten-
nisplatten sind auf der rie-
sigen Zeichnung zahlreiche 
Gefahrensituationen abge-
bildet. Junge Gäste auf Zoll-
verein lernen hier alles rund 
um das Thema Sicherheit im 
Bergbau. Doch nicht nur das: 
In der Mitmachzeche kön-
nen sie einen Förderwagen 
reparieren und lernen mit-
hilfe einer Murmelbahn, wel-
che Mechanismen beim Koh-
letransport wichtig sind. Seit 
dem Frühjahr 2020 ist die 
Mitmachzeche im Denkmal-
pfad auf Zollverein Schacht 
1/2/8 geöffnet. Hier tauchen 
Kinder und Familien in die 
Welt des Bergbaus ein und 
werden dabei selbst aktiv. So 
erfahren sie jede Menge Wis-
senswertes zum Thema Koh-
le und Bergbau. An Original-
schauplätzen wird gezeigt, 
wie hart und schwer die Ar-
beit auf einer Zeche wirklich 
war. „Ziel der Mitmachzeche 
ist es, Kinder spielerisch mit 
der Bergbaukultur in ihren 

Vom Neuling über Fortge-
schrittene bis zum Profi: Die 
Zollverein-Rollschuhbahn 
bietet mit ihren 600 Quad-
ratmetern ausreichend Platz 
für alle Rollschuhfans. Noch 
bis Sonntag, 7. April 2024, 
können in Halle 5 entspann-
te Runden gedreht werden. 

Live und in Farbe: Die WDR 
Big Band unter der Leitung 
von Chefdirigent Bob Mint-
zer sorgt auf Zollverein zwei 
Stunden lang für einen 
Jazzabend der Extraklasse. 
Mintzer, der als Saxofonist 
und Komponist jahrelan-
ge Erfahrung als Musiker 
vorweisen kann, und die 
WDR Big Band, die für ihre 
CD-Produktionen in Euro-
pa als erstes Jazzorchester 
mehrfach mit dem Gram-
my ausgezeichnet wurde, 
versprechen eine unter-
haltsame Bühnenshow in 
Halle 12. Unter dem Titel 
„Bring in the Funk again“ 
statten sie dem Welterbe 
am Samstag, 13. April 2024, 
ab 20 Uhr einen Besuch ab. 
Tickets gibt es ab 27 €. Wei-
tere Informationen unter 
zollverein.de/konzerte

verschiedenen Facetten ver-
traut zu machen und dabei 
Wissen über diese Epoche 
zu vermitteln“, fasst Thors-
ten Seifert, Leiter der Abtei-
lung Standortvermittlung 
bei der Stiftung Zollverein, 
zusammen. Gemeinsam mit 
seinem Team hat er die Mit-
machzeche konzipiert und 
umgesetzt. 

Gemeinschaftssinn  
stärken
Vor allem Teamarbeit ist in 
der Mitmachzeche gefragt. 
Denn nur, wenn alle zu-
sammenarbeiten, kann die 
jeweilige Aufgabe an der 
Station gemeistert werden. 
Neben dem aktiven Mitma-
chen wird das Erlebnis im 
ehemaligen Wagenumlauf 
von vielen weiteren päda-
gogischen Ideen getragen. 
Es gibt Stationen, an denen 
es auch mal laut und dreckig 
werden kann, und Schau-
kästen, die Einblicke in die 
Untertagewelt gewähren. 
Dabei erleben Besucher-
gruppen auf anschauliche 
Weise, wie schwer die Arbeit 
auf Zollverein früher war. 
Verschiedene Touren führen 
Besucherinnen und Besu-
cher durch die Mitmachze-
che: Beim „Geheimnis der 

Einzige Ausnahme: An Kar-
freitag, 29. März 2024, blei-
ben die Türen geschlossen. 
In der ehemaligen Zentral-
werkstatt werden zusätz-
lich zu den allgemeinen 
Laufzeiten in Kooperation 
mit SkateJam Dortmund 
Rollerdiscos und Workshops 

aufbereitet wird. Ein echter 
Kumpel nimmt Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren mit 
auf eine Tour durch „seinen“ 
Pütt: Bei der Führung „Mit 
dem Bergmann durch die 
Zeche“ erfahren sie, wie er 
und seine Kumpel früher ge-
arbeitet haben und erleben 
hautnah in einem Förder-
korb, wie sich eine richtige 
Seilfahrt anfühlt. Bei der „Ze-
chenschicht“ werden die  
Ärmel hochgekrempelt: Nach  
dem Ankleiden mit Berg-
mannsjacke und Helm be-

In der Mitmachzeche lernen Groß und Klein interaktiv die Arbeitsabläufe und Besonderheiten auf einer 
Zeche kennen.                      (Foto: Jochen Tack)

Während der Osterferien kehrt die Zollverein-Rollschuhbahn zurück 
auf das Welterbe.                                                                       (Foto: Thomas Willemsen)
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Neighbours 
welcome!

Dieser GUTSCHEIN  
berechtigt zum  
KOSTENFREIEN  

Besuch der  
Zollverein- 

Rollschuhbahn.*

* gilt für Jugendliche bis 16 Jahren 
aus dem Bezirk VI für ein Tages-
ticket, ohne Rollschuhverleih.  
Bitte beachtet, dass die Anzahl 
der Leih-Rollschuhe begrenzt 
ist. Gilt nicht für Sonderver-
anstaltungen. Alle Infos zu den 
Zeiten unter www.zollverein.de/
erleben/rollschuhbahn/

kommen die Kinder ihre 
Grubenmarke und dann 
geht es zu den verschie-
denen Stationen: Abbau, 
Förderung, Sortieren und 
Klassieren. Wer einen unver-
gesslichen Kindergeburts-
tag erleben möchte, ist  
in der Mitmachzeche eben-
falls an der richtigen Ad-
resse. Der Besucherdienst 
Zollverein berät gerne, um 
das passende Angebot 
zu finden. Alle Informa-
tionen unter zollverein.de/ 
mitmachzeche

angeboten, bei denen die 
ersten Schritte auf den 
vier Rollen genauso geübt 
werden können wie Tanz-
bewegungen. Zu den Rol-
lerdiscos sind Kostüme, die 
das Skaten nicht behindern, 
gern gesehen. Die Event-
fläche der Zollverein-Roll-
schuhbahn kann zu den re-
gulären Laufzeiten mit dem 
Rollstuhl oder Rehabuggy 
befahren werden, der Zu-
gang zur Halle 5 ist ebener-
dig und barrierefreie Toilet-
ten stehen in unmittelbarer 
Nähe zur Verfügung. Tickets 
für die Rollschuhbahn gibt 
es ausschließlich vor Ort, für 
die Workshops und Rollerdi-
scos können Tickets vorab 
unter skatejam.net erwor-
ben werden. Alle Informa-
tionen unter zollverein.de/
rollschuhbahn.
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 „Alte Zeche  – Junge Leute“                                  
Neue Ausstellung zeigt das Ruhrgebiet der 1980er-Jahre

  „Jüngste Zeiten“ sind bald vorbei                                      
Sonderausstellung des Ruhr Museums endet Anfang April

se inszenieren sich selbst 
und geben so nicht nur ihr 
Wohnumfeld, sondern auch 
ihre jeweilige Persönlichkeit 
preis. Es folgten Aufnahmen 
in Norbert Enkers Freundes- 
und Bekanntenkreis, die Se-
rie umfasst schließlich circa 
90 Bilder und bildet ein Por-
trät der Jugend der 1980er-
Jahre ab. Ausgehend von 
dem Hochschulprojekt 
„Ortserkundung Ruhrge-
biet“ unter der Leitung des 
Essener Journalisten und 
Künstlers Thomas Rother 
begann Norbert Enker we-
nig später, die bereits 1966 
stillgelegte Zeche Lang-
enbrahm in Essen-Rütten-
scheid zu fotografieren. Fas-
ziniert von den historischen 
Gebäuden und ihrem Verfall 
dokumentierte er von 1982 

Dazu zählen etwa Infrastruk-
tur und Umwelt sowie Ge-
schichte und Zweiter Welt-
krieg. Trotz ihres geringen 
Alters können die Funde aus 
den jüngsten Zeiten bedeu-
tende Mehrwerte bieten, 
denn sie ergänzen histori-
sche Quellen und schärfen 
so das Bild von der Vergan-
genheit. Die Sonderausstel-
lung ist in Kooperation mit 
der Stadtarchäologie Essen 
entstanden und wird um ge-
liehene Objekte ergänzt.

Schwarzweißbilder treffen 
auf Farbfotografie: In der 
neuen Ausstellung „Alte 
Zeche – Junge Leute“ aus 
der Reihe „Aktuelle Foto-
grafie im Ruhrgebiet. Pi-
xelprojekt auf Zollverein“ 
führt Norbert Enker zwei 
sehr unterschiedliche Bild-
strecken zusammen. Seine 
Momentaufnahmen von 
der geschlossenen Zeche 
Langenbrahm in Essen-
Rüttenscheid sowie von 
Essener Jugendlichen ver-
binden zwei völlig verschie-
dene Welten und zeichnen 
ein authentisches Bild der 
1980er-Jahre im Ruhrge-
biet. Die Ausstellung wur-
de am Sonntag, 24. März 
2024, eröffnet. Fotograf 
Norbert Enker verfügt über 
ein breit gefächertes The-
menspektrum sowie eine 
Beobachtungsgabe, die 
seine Bilder in präzise Mo-
mentaufnahmen verwan-
delt. Seine beiden Arbeiten 
„Menschenbilder – Porträts 
von Jugendlichen aus Es-
sen“ und zur Zeche Langen-
brahm hat der Künstler aus 
dem ländlichen Damme nun 
in einer Ausstellung vereint. 
Unter dem Titel „Alte Zeche 
– Junge Leute“ sehen Be-
sucherinnen und Besucher 
Fotografien, die während 
Nobert Enkers Studium an 
der Gesamthochschule Es-
sen, der heutigen Folkwang 
Universität der Künste, ent-
standen sind. „Aus eher 
ländlich beschaulichen Ver-
hältnissen stammend, habe 
ich das Ruhrgebiet als abso-
lut spektakulär empfunden. 

Ausgewählte archäologi-
sche Funde aus der Stadt 
Essen, dem Ruhrgebiet und 
dem Rheinland haben ihren 
Weg in das Ruhr Museum 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein gefunden: In der 
Sonderausstellung „Jüngste 
Zeiten. Archäologie der Mo-
derne an Rhein und Ruhr“ 
werden sie zu stillen Zeu-
gen einer bewegten Kultur- 
und Ereignisgeschichte des 
späten 18. bis frühen 21. 
Jahrhunderts. Bis Sonntag, 

Nicht nur wegen der impo-
santen industriegeschicht-
lichen Kulisse, sondern auch 
wegen der Menschen, die 
hier leben und arbeiten. In 
meinem analogen Archiv 
steckt ein Großteil meines 
Lebens genauso wie ein 
Stück Zeit- und Kulturge-
schichte und ich freue mich, 
meine Eindrücke mit inte-
ressierten Besucherinnen 
und Besuchern teilen zu 
können“, so Norbert Enker. 
Die Ausstellung im Rund-
eindicker der Kohlenwäsche 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein wird bis Sonntag, 
13. Oktober 2024, präsen-
tiert. „Mit den Fotografien 
des Pixelprojekts wollen wir 
ein authentisches Bild des 
Ruhrgebiets zeigen“, erläu-
tert Prof. Heinrich Theodor 
Grütter, Vorstand der Stif-
tung Zollverein. „Die Arbei-
ten des Fotografen Norbert 
Enker passen perfekt zu die-
sem Anspruch und bieten 
einen empathischen Blick 
auf Menschen im Ruhrge-
biet der 1980er-Jahre.“  

Zwei Bilderstrecken
Die Serie „Menschenbilder 
– Porträts von Jugendlichen 
aus Essen“ resultierte aus ei-
ner Semesterarbeit Norbert 
Enkers über Jugendhäuser 
im Jahr 1982. Er freundete 
sich mit den Jugendlichen 
an und so entstand die ers-
te alltägliche Aufnahme in 
einem Jugendzimmer – sein 
erstes Porträt der Bildstre-
cke. Die Fotografierten wer-
den in ihren Wohnräumen 
inszeniert beziehungswei-

7. April 2024, können Be-
sucherinnen und Besucher 
einen Blick auf die Exponate 
werfen, danach kehren sie 
in ihre Archive und zu ihren 
Leihgeberinnen und Leihge-
bern zurück.

Wichtige Bodenschätze
Die Ausstellungsstücke 
wurden überwiegend von 
der Bodendenkmalpflege 
geborgen und führen inte-
ressierte Gäste durch ver-
schiedene Themenwelten. 

bis 1986 die Neu- und Um-
nutzungen der ehemaligen 
Zeche in ein Gewerbegebiet.

Zur Kooperation
In der Ausstellungsserie 
„Aktuelle Fotografie im 
Ruhrgebiet – Pixelprojekt 
auf Zollverein“ werden seit 
November 2021 zeitgenös-
sische Positionen und im 
weitesten Sinne Ruhrge-
bietsthemen gezeigt, die 
von einer Fach-Jury ausge-
wählt werden. Die Jurymit-

Fotograf Norbert Enker (links) und Pixelprojekt-Leitung Peter Liedtke (rechts) bei der Eröffnung von „Alte  
Zeche  – Junge Leute“ im Gespräch mit dem Publikum.                             (Foto: Christoph Sebastian/Ruhr Museum)

Diese Flaschenverschlüsse wurden im Jahr 2012 in der Glücksstraße  
in Essen geborgen.                     (Foto: Christoph Sebastian/Ruhr Museum)

glieder sind Vertreterinnen 
und Vertreter des Museum 
Folkwang, der Folkwang 
Universität der Künste, des 
Ruhr Museum, des Pixelpro-
jekt_Ruhrgebiet sowie des 
Historischen Archiv Krupp. 
Mit der Reihe vereinen die 
Stiftung Zollverein und das 
Pixelprojekt_Ruhrgebiet in 
Kooperation mit dem Ruhr 
Museum ihre Fotokompe-
tenzen und geben der jun-
gen zeitgenössischen Foto-
grafie eine Plattform.

Fotoausstellung Pixelprojekt  Alte Zeche – Junge Leute  
Fotografien von Norbert Enker
Zeit:  24.03.-13.10.2024, täglich von 10:00 – 18:00 Uhr
Ort:   Rundeindicker in der Kohlenwäsche, UNESCO- 

Welterbe Zollverein, Essen
Eintritt:  Erwachsene 3 €, Kinder und Jugendliche unter  

18 Jahren, Schülerinnen und Schüler sowie  
Studierende unter 25 Jahren frei



 Klaviergenuss auf höchstem Niveau 
Welterbe ist Spielort des Klavier-Festivals Ruhr

Artenvielfalt entdecken
Fledermäusen lauschen, Singvögel bestimmen

Dialogue“ auftreten (27. Ap-
ril), im Repertoire Werke von 
Johannes Brahms und Brad 
Mehldau selbst. An einem 
weiteren Termin (5. Juli) prä-
sentiert er Werke von Franz 
Liszt und des Liszt-Schülers 
Ferruccio Busoni im Rah-
men eines Gesprächskon-
zerts in deutscher Sprache. 
Kirill, der sich schon früh 
für Busoni begeisterte, hat 
Anekdotisches aus dessen 

8. April 2024, verschiedene 
Kurse für verschiede Ziel-
gruppen an: Vom Mädchen-
training über die Jugendjam 
bis hin zum Ü40-Training. 
Ebenfalls sportlich geht es 
beim Soccer Golf und der 
Tischtennisplatte zu. Hierfür 
können Fußball oder Tisch-
tennisschläger am Infopunkt 
A2 ausgeliehen werden. 

Doch lieber drinnen?
Wer sich bewegt, muss sich 
stärken: Am Samstag, 13. 
April 2024, stehen beim 
Kochworkshop „KochDich-
Türkisch“ Eltern und Kinder 
ab zehn Jahren gemeinsam 
hinter dem Herd. Es wird ge-
schnippelt und gerührt und 
am Ende entstehen leckere 
Mahlzeiten, die der ganzen 
Familie schmecken. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, mehr 
Infos unter zollverein.de/
quartier

Finger gleiten über schwarz-
weiße Tasten, ganz ge-
schwind oder auch sehr be-
dacht und füllen den Raum 
mit Musik: „piano at its best“ 
titelt das Klavier-Festival 
Ruhr und verspricht damit 
„Klavier vom Feinsten“. Auf 
dem UNESCO-Welterbe Zoll-
verein werden zahlreiche 
musikalische Leckerbissen 
serviert – vor allem aus der 
Stilrichtung Jazz. Zwischen 
Freitag, 26. April, und Diens-
tag, 16. Juli 2024, präsentiert 
das Klavier-Festival Ruhr an 
insgesamt 23 Spielstätten im 
Ruhrgebiet sowohl neue Ta-
lente als auch bekannte Grö-
ßen. Dabei darf die schönste 
Zeche der Welt natürlich 
nicht fehlen: „Auf Zollverein 
trifft man auf eine besonde-
re Atmosphäre. Man sieht, 
riecht und schmeckt noch 
die Arbeit, die hier verrichtet 
wurde. Die stillgelegten ‚Ge-
schöpfe‘, wie ich sie nenne, 
haben eine ganz spezielle 
Ausstrahlung“, sagt Katrin 
Zagrosek, seit der Spiel-
zeit 2024 neue Intendantin 
des Festivals. Sie schätzt 
das Ruhrgebiet wegen sei-
ner erstaunlichen Vielfalt 
und Dichte an Spielstätten: 

Mit der Stilllegung von Ze-
che und Kokerei Zollverein 
hat sich das ehemalige In-
dustriegelände zu einem 
beliebten Siedlungsraum 
für Pflanzen und Tiere 
entwickelt. So haben bei-
spielsweise mehr als 60 
Vogelarten und über 400 
verschiedene Pflanzenar-
ten ihr Zuhause rund um 
den Doppelbock gefunden. 
Um diese grüne Seite des 
Welterebes kennenzuler-
nen, bietet die Stiftung Zoll-
verein in Kooperation mit 
dem NABU Ruhr Naturfüh-
rungen an. Zwischen April 
und Oktober 2024 lernen 
Besucherinnen und Besu-
cher, die Stimmen von Sing-
vögeln zu unterscheiden, 
sie erforschen Tümpel und 
Wildblumenwiese, lauschen 
den hochfrequenten Lauten 
von Fledermäusen und ent-
decken die Vielfalt der Pilze 

Die Tage werden länger und 
die sonnigeren Stunden mo-
tivieren dazu, Zeit im Freien 
zu verbringen. Auf Zollverein 
gibt es gute Gründe, das ge-
mütliche Sofa zu verlassen 
und auf dem Gelände unter-
wegs zu sein. An der Parkou-
ranlage auf der Kokerei star-
tet die neue Saison mit neuen 
Trainingsformaten. Ziel der 
Sportart Parkour ist es, sich 

Von modern ausgestatte-
ten Konzerthäusern und 
Philharmonien bis hin zu 
umgenutzten Kirchen und 
Industriebauten. „Ich liebe 
zum Beispiel das Salzlager 
sehr“, sagt die Intendantin 
und verweist auf ein wun-
dervolles Zusammenwirken 
von Musik und Raum.

Neue Sterne und jede 
Menge Jazz
Vier Youngsters zeigen im 
Salzlager auf der Kokerei 
Zollverein ihr Können: An-
ton Mejias (30. Mai), Yoav 
Levanon (31. Mai), Conrad 
Tao (1. Juni) und Alexander 
Malofeev (2. Juni) werden 
laut der Intendantin Kat-
rin Zagrosek die Musikwelt 
von Morgen prägen. Von 
Johann Sebastian Bach über 
Frederic Chopin bis hin zu 
Wolfang Amadeus Mozart 
und Richard Wagner brin-
gen sie Musikstücke von 
namenhaften Komponis-
ten auf die Bühne. Schon 
länger in der Musikszene 
unterwegs und ebenfalls 
mit zwei Konzerten im Salz-
lager vertreten: der Pianist 
Kirill Gerstein. Gemeinsam 
mit Brad Mehldau wird er „In 

auf dem Zollverein-Gelän-
de. Den Anfang machen die 
Amphibien auf der Halde 
am Samstag, 13. April 2024: 
Für zwei Stunden zeigt eine 
Expertin des NABU Ruhr 
Interessierten die Welt der 
Kreuzkröten, Teichmolche 
und ihrer Artgenossen. Eine 
spannende Zeit, denn die 
wechselwarmen Tiere ver-
lassen zum Frühling ihre 
Winterquartiere. Alle Infos 
und Tickets unter zollverein.
de/naturfuehrungen

nur mit den Fähigkeiten des 
eigenen Körpers möglichst 
effizient im urbanen Raum 
zu bewegen. Mit Wänden, 
Würfeln und Stangen lernen 
Interessierte, Hindernisse zu 
überwinden. Dabei beson-
ders wichtig: eine realistische 
Risikoeinschätzung – und 
die lässt sich erlernen. Dazu 
bietet das Kreisjugendwerk 
der AWO Essen ab Montag, 

Leben zu berichten und 
spannendes Wissen, das er 
mit dem Publikum teilt. Das 
GrauSchumacher Piano Duo 
nimmt sich „Zeit für Bus-
oni“ (6. Juli) und Alexander 
Melnikov gibt im Salzlager 
Dmitri Schostakowitschs 
Präludien und Fugen op. 
87 zum Besten (12. Mai). 
Das meiste, womit das Fes-
tival dieses Jahr in Sachen 
Jazz aufwartet, findet auf 

Freudensprünge? Im Rahmen des Klavier-Festivals Ruhr heizen Paolo Fresu (links) und Omar Sosa (rechts) 
dem Publikum mit ihrer Jazzmusik auf Klavier und Trompete ein.                                 (Foto: Roberto Cifarelli)

Wie klingt wohl ein Rotkehlchen?
(Foto: Benjamin Prüfer / Wildes 
Ruhrgebiet)

Zollverein statt: Omar Sosa 
und Paolo Fresu (15. Mai), 
das Harold López-Nussa 
Trio (22. Mai), das Christian 
Sands Quartet (4. Juni) und 
das Tingvall Trio (13. Juni) 
statten dem Welterbe einen 
Besuch ab. All diese Kon-
zerte finden in Halle 5 statt. 
Das vollständige Programm 
sowie alle Infos zu den Ti-
ckets und Spielorten unter  
zollverein.de/konzerte

Springen, balancieren und Hindernisse überwinden: Das gelingt beim 
Parkour nur mit der Kraft des eigenen Körpers.              (Foto: Sven Lorenz)
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Das Quartier kommt zusammen
Beim Kochen oder Sport
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Von Dirk Greisler
Der Schonnebecker Wer-
beblock hat ein neues 
Mitglied: Die seit 1996 be-
stehende Medisan GmbH 
& Co. KG.  Seit vier Jahren 
ist der Pflegedienst nun 
schon in den Räumen an 
der Westbergstraße 37-39 
in Schonnebeck beheima-
tet.

Durch die Corona-Jahre 
verzögert, ist nun der Bei-
tritt zum Werbeblock in die 
Tat umgesetzt worden. „Die 
Intention war nach unse-
rem Umzug nach Schonne-
beck von Anfang an da, wir 
möchten mit dem Stadtteil 
verbunden sein, und uns 

einbringen“, sagt Geschäfts-
führer Richardt Hirt. So sol-
len Aktivitäten im Rahmen 
des Marktfestes in die Tat 
umgesetzt, oder auch der 
jährliche St. Martins-Zug un-
terstützt werden. Siegfried 
Brandenburg, Vorsitzender 
des Schonnebecker Werbe-
blocks, freut sich über den 
Neuzugang in den eigenen 
Reihen: „Es ist wichtig, dass 
wir solche Firmen hier ha-
ben, die sich mit unserem 

Stadtteil identifizieren.“ 
Die Liste der Leistungen, die 
Medisan erbringt, ist lang: 
Persönliche, individuelle Be-
treuung in der vertrauten 
häuslichen Umgebung, zu-
verlässige Dienstleistungen 
im Bereich der Hauswirt-
schaft, Unterstützung, Ent-
lastung und Beratung für 
pflegende Angehörige auch 
an der Seite demenzkranker 
Menschen gehört unter vie-
lem anderen dazu. 

Anzeigen

Ab dem 2. April 2024 ist es 
soweit: Das Gesundheits-
zentrum St. Vincenz in 
Stoppenberg nimmt seine 
Tätigkeit auf. Ab diesem 
Zeitpunkt wird die kurz-
zeitstationäre Behandlung/
Versorgung (STATAMED)  
von Patienten dort bei Be-
legung von 25 vorhande-
nen Betten möglich sein. 

Die ärztliche Leitung hat 
vorerst Dr. Christoph Tann-
hof (Chefarzt der Pneumo-
logie am Marienhospital 
Gelsenkirchen) inne, bis die 
neue ärztliche Leiterin Dr. 
Aische Nitardy zum 1. Juli 
2024 übernimmt. Sieben 
Assistenzärzte, zwölf Pfle-
gefachkräfte, zwei „Flying 
Nurses“ und eine Patienten-
Lotsin vervollständigen vor-
erst das Team.

Der „Zugang“ zu dieser Be-
handlungsform ist dabei nur 
über den Haus- oder Fach-
arzt möglich, im Rahmen 
von STATAMED findet keine 
Notfallversorgung oder Not-
fallambulanz vor Ort statt. 
Gebildet werden soll ein 
„Gesundheitsnetzwerk“, von 
dem vor allem ältere, pfle-

gebedürftige Menschen, 
die akute gesundheitliche 
Probleme haben und ärztli-
che Hilfe benötigen, und bei 
denen kein Transport in eine 
Notaufnahme erforderlich 
ist, profitieren.

Doch was bedeutet STATA-
MED im Gesundheitszent-
rum St. Vincenz nun genau? 
Das Projekt soll ein neues 
Angebot im Versorgungs-
system darstellen und eine 
Brücke bauen zwischen am-
bulanter und stationärer Be-
handlung. Es soll zukunfts-
weisende Perspektiven für 

Krankenhäuser bieten und 
Notaufnahmen entlasten. 
Ziel ist es, durch eine konti-
nuierliche Kommunikation 
aller Beteiligten Notfallein-
lieferungen zu vermeiden. 
Durch eine gezielte und 
geplante kurzstationäre Be-
handlung, die rund zwei bis 
drei Tage andauern soll, so-
wie eine zügige Entlassung 
soll so sichergestellt werden, 
dass die Patientinnen und 
Patienten so bald wie mög-
lich wieder in ihr gewohntes 
Wohnumfeld kommen. Dort 
wird eine bedarfsorientierte 
Nachbetreuung, beispiels-
weise durch die „Flying 
Nurses“- speziell geschulte, 
mobile Pflegefachkräfte -, 
geschaffen. - greis 

Ein Brücke zwischen ambulanter
und stationärer Behandlung

Gesundheitszentrum St. Vincenz nimmt
am 2. April die Arbeit auf

- Das Projekt wird für einen Zeitraum von vier Jahren 
mit knapp 11 Millionen Euro vom Innovationsfond der 
Bundesregierung gefördert.
- Die Betreibergesellschaft „Gesundheitszentrum St. Vin-
cenz gGmbH“ ist eine Zusammenarbeit der Katholischen 
Einrichtungen Ruhrgebiet Nord GmbH, der Stadt Essen 
und des Ärztenetzes Essen Nord-West e.V.
- In den kommenden Jahren sollen Facharzt-Praxen und 
Notdienst, ambulante Operationen, Sanitätshaus, Apo-
theke und pflegerische Angebote im Umfeld angesiedelt 
werden. Ein Neubau, in den die kurzzeitstationäre Versor-
gung später umziehen soll, soll Anfang 2028 stehen.

Siegfried Brandenburg, Vor-
sitzender des Schonnebecker 
Werbeblocks (r.), begrüßt Me-
disan-Geschäftsführer Richard 
Hirt in den eigenen Reihen.
 (Foto: Dirk Greisler)

Anzeigensonderveröffentlichung

Medisan verbindet sich noch enger mit dem Stadtteil
Neues Mitglied im Schonnebecker Werbeblock 
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„Knappenschmiede“ und „Jungschwalben“
Kooperation zwischen SpVg Schonnebeck und Schalke 04

Interessante Neuigkeiten 
vermeldet die SpVg Schon-
nebeck auf ihrer Facebook-
Seite: Der heimische Ober-
ligist ist ab sofort offizieller 
Kooperationspartner des 
FC Schalke 04 und wird 
künftig einen engen Aus-
tausch mit der dortigen 
„Knappenschmiede“ pfle-
gen. 

Die überaus beachtlichen 
Leistungen der Schonnebe-
cker „Jungschwalben“, wie 
die Jugendabteilung der 

Schonnebecker genannt 
wird, in den letzten Jahren, 
gingen auch an dem Tradi-
tionsclub aus dem benach-
barten Gelsenkirchen nicht 
unbemerkt vorbei. Und so 
soll es auch in den kommen-
den Jahren am Schetters 
Busch weitergehen. Tho-
mas Olmes, Jugendleiter 
am Schetters Busch, freut 
sich über die Kooperation: 
„Wir fühlen uns geehrt und 
sind natürlich stolz, dass der 
FC Schalke 04 die Spielver-
einigung als Kooperations-

partner ausgewählt hat. Es 
ist eine Bestätigung der gu-
ten Arbeit der vergangenen 
Jahre, die demnach auch 
über die Stadtgrenze hinaus 
wahrgenommen wird.“ 
„Für unsere Trainer eröffnen 
sich im Zuge dieser Koopera-
tion ganz neue Möglichkei-
ten, sich weiterzubilden. Und 
für unsere Spieler bedeutet 
diese Zusammenarbeit eine 
größtmögliche Nähe zu 
einem der erfolgreichsten 
Nachwuchsleistungszen-
tren in Deutschland“, sagt 

Anzeige

Mit stolz geschwellter Brust präsentierten sich die F-Junioren-Fußballer der Spvgg. 
Schonnebeck mit ihren neuen Trikots in grüner Vereinsfarbe, angelehnt an das Outfit 
der Senioren-Oberliga-Truppe. 

Der Schriftzug der GENO BANK ESSEN eG ziert die Brust von 24 Kindern. Das letzte ver-
bliebene Bankinstitut im Stadtteil spendierte den Trikotsatz dem Nachwuchs - und Meik 
Baum, Filialleiter der GENO BANK ESSEN eG in Schonnebeck, freut sich als großer Spvgg.-
Fan schon darauf, die kleinen Fußballer in ihrem neuen Outfit in Aktion zu sehen.  - greis 

Trikots für die Schonnebecker F-Jugend
GENO BANK ESSEN eG kleidet junge Fußballer neu ein

Anzeigensonderveröffentlichung

Martin Schmidt, Sportlicher 
Leiter der Jugendabteilung 
in Schonnebeck. Neben 
einem regen Austausch, der 
Hospitationsmöglichkeiten 
und Fortbildungen vorsieht, 
sind so auch regelmäßige 
Vergleichsspiele und/oder 
Turniere geplant. Auch ein 
Austausch der Scouting-Ab-
teilungen in beiden Rich-
tungen soll stattfinden, so 
dass die jungen Talente die 
bestmögliche fußballerische 
Ausbildung erfahren.

Dass diese Kooperation 
auch Auswirkungen auf den 
Seniorenbereich der Schon-
nebecker „Schwalben“ ha-
ben kann, hebt Cheftrainer 
Dirk Tönnies hervor: „Für den 
Jugendbereich der Spielver-
einigung ist das ein absolu-
ter Meilenstein. Nachdem 
die Jugendabteilung sich 
mit ihren Mannschaften in 

den letzten Jahren stetig zur 
Nummer zwei in der Stadt 
entwickelt hat, ist das ein 
großer Schritt, um den Ver-
ein auf die nächste Stufe zu 
heben. Für mich als Trainer 
der 1. Mannschaft ist es na-
türlich eine super Geschich-
te, und ich erhoffe mir durch 
den Austausch mit Schal-
ke 04 auch einen Zulauf 
an talentierten Jungs, die 
den Sprung in die Oberliga 
schaffen werden. Das passt 
auch optimal zur Philoso-
phie, die wir im Moment im 
Seniorenbereich umsetzen, 
da wir in der nächsten Sai-
son bestimmt den jüngsten 
Kader der Liga haben wer-
den. Und das soll und wird 
auch in Zukunft der Weg in 
Schonnebeck bleiben. Mein 
großer Dank gilt Markus 
Kaya, der diese Kooperation 
mit eingefädelt und möglich 
gemacht hat.“

Großer Erfolg des Fußball-Bezirksligisten 
DJK Spfr. Katernberg. Das Team  von 
Trainer Sascha Fischer siegte sogar aus-
wärts beim klassenhöheren Landesli-
gisten SpVgg Steele mit 3:0 (1:0). Kevin 
Zamkiewicz (42.) und nach dem Seiten-
wechsel Melih Bulut (58.) und Marcel Wel-
scher sorgten für den Sieg (76.). Nun geht es für Katernberg 
im Halbfinale gegen einen weiteren Landesligisten. Am 17. 
April (19 Uhr) ist der FC  Kray der Gegner.

DJK Spfr. Katernberg
stehen im Halbfinale
Kreispokal: Bezirksligist besiegt den

Landesliga-Vertreter SpVgg Steele mit 3:0
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Anzeigensonderveröffentlichung
Anzeigen

Grill- & Steakhaus Rutenberg
Betreiber: Michael Wendschoff
Adresse: Huestraße 111, 45309 Essen
Telefon: 0201 - 29 16 63
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
Speisekarte: Gute Hausmannskost, täglich wechselnder Mittagstisch
Räumlichkeiten innen: 30 Sitzplätze
Räumlichkeiten außen: 24 Sitzplätze
Kinder: Herzlich willkommen
Haustier: Nur draußen
Besonderheiten: Die von unseren Stammkunden heiß geliebte Hausmannskost
 können Sie in unserem gemütlichen Gastraum zu sich nehmen.
 Für den Genuss zu Hause geben wir die Gerichte gern in
 thermoisolierten Verpackungen mit.

Mykonos Grill
Betreiber: Familie Garganis Dimitris und Maria
Adresse: Fundlandstraße 30, 45326 Essen
Telefon: 0201 - 319 13 99
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 12.00 - 21.00 Uhr
 Sonn- und Feiertage von 16.00 bis 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte: Griechisch, Mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen: bis zu 12 Personen
Kinder: Herzlich willkommen
Besonderheiten: Verschiedene Partybuffets auf Anfrage
 Souvlaki, Gyros, Steak, Cevapcici uvm.

Restaurant & Hotel am Kreuz
Betreiber: Siniša Đido
Adresse: Ernestinenstraße 116, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon: 0201 - 201 83 83
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 11.30 - 15.00 Uhr u. 17.00 - 22.30 Uhr
 Samstag, Sonntag, Feiertag 12.00 - 23.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte: International
Räumlichkeiten innen: bis zu 120 Personen, Saal für Familienfeier, Hochzeit usw.
Räumlichkeiten außen: Außenterrasse mit 50 Plätzen
Kinder: Spielplatz
Hunde: erlaubt
Besonderheiten: Saisonalgerichte, wechselnder
Mittagstisch, Hotelzimmer, Kegelbahn

Warsteiner Stiefel
Betreiber: Familie Camdzic
Adresse: Viktoriastraße 68, 45327 Essen-Katernberg
Telefon: 0201 - 27 98 700
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag
 von 17,00 - 22.00 Uhr
 Sonn- und Feiertag 11.00 - 22.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte: Deutsch-mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen: bis zu 120 Personen, Kegelbahn usw.
Kinder: Willkommen
Hunde: auf Nachfrage
Besonderheiten: Verschiedene
 Tapas-Varianten, Dienstag Schnitzel-Tag

Spindelmann
Parkrestaurant

Palmbuschweg 57 · 45326 Essen · Tel.: 0201 / 34 48 45
www.parkrestaurant-spindelmann.de · info@parkrestaurant-spindelmann.de

Unser Haus bietet Ihnen:
- eine Bundeskegelbahn - einen Wintergarten
- Gesellschaftsräume für bis zu 200 Personen
- Extra-Saal für Feierlichkeiten bis zu 60 Personen
- Biergarten für den Sommer mit vielen Überraschungen
- Wir bieten ihnen ständig wechselnde Saisongerichte!

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag: 11.30 - 22.00 Uhr,
durchgehend warme Küche · Montag: Ruhetag

Parkrestaurant Spindelmann
Betreiber: Vlado Sučić
Adresse: Palmbuschweg 57, 45326 Essen-Altenessen
Telefon: 0201 - 34 48 45
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr,
 durchgehend warme Küche, Montag Ruhetag
 OSTERMONTAG, 01.04.24 von 11.30 - 21.00 Uhr geöffnet,
 Dienstag, 02.04.24 Ruhetag
Speisekarte: International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen: Gesellschaftsräume bis zu 200 Personen, Extra-Saal 60 Personen
Räumlichkeiten außen: Wintergarten und Biergarten mit 120 Plätzen
Kinder: Herzlich willkommen
Hunde: Erlaubt
Besonderheiten: Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild und Gänse

Anmeldung zu
Ostern erbeten!

Ostermontag geöffnet!

Ostermontag geöffnet!

Huestrasse 111 45309 Essen-Schonnebeck
Telefon: 0201 - 29 16 63 · E-Mail: melanie.untergrabner@gmx.net

Täglich wechselnder Mittagstisch
Jeden Dienstag Schnitzeltag mit Beilage 7,80 €

SONNTAGSGERICHTE
07.04.24 Cordon Bleu
 mit Salzkartoffeln und Blumenkohl
14.04.24 Rahmgeschnetzeltes
 mit Spätzle und einem Salat nach Wahl
21.04.24 Gefüllte Paprika
 mit Reis und einem Salat nach Wahl
28.04.24 Schweinemedaillons 
 mit Pfefferrahmsauce, Rösti und grünem Spargel

* Sonntagsgerichte wenn möglich vorbestellen

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
MITTWOCHS immer RUHETAG



JUNGES REVIER
Glück auf NachbarschaftApril 2024

Seite 14

An drei Abenden in Folge 
wurde in der Aula der Gus-
tav-Heinemann-Gesamt-
schule gerockt, was das 
Zeug hielt. 

Den Anfang machten die 
Musikklassen 5d und 6d, 
die dem Publikum „I like 
the flowers“ und „Treasure“ 
präsentierten und zeigten, 
was man in ein bis zwei 
Jahren Instrumentalunter-
richt schon lernen kann. Da-
rauf folgten verschiedene 

Musikkurse der Jahrgänge 
7-13, die das Publikum mit 
unterschiedlichsten Stücken 
unterhielten. Der Chor sang 
beispielsweise ein Medley 
aus „Mockingbird“ und „I 
want it that way“ und die 
7d begeisterte mit „Stadt“. 
Zwei Schülerinnen des elf-
ten Jahrgangs sangen sich 
außerdem mit „Diamonds“ 
in die Herzen der Zuhören-
den. Den Höhepunkt bilde-
ten am Ende des Abends 
verschiedene Schülerbands 

Anzeigen

sowie die Bigband mit den 
Stücken „Beggin‘“, „We will 
rock you“ und „Valerie“. Sän-
gerinnen und Sänger liefen 
dabei durch die Aula und 
animierten das Publikum. 
Dafür wurden sie gefeiert 
und bejubelt, sogar Zugaben 
wurden gefordert. Die Stim-
mung war super, die Teilneh-
menden hatten großen Spaß 
und am Ende waren sich alle 
einig: Gustav rockt! 

Text: Tessa Verholen/
Ingo Meyer

Schnelle und einfache Müllentsorgung jeder Art.
Müllabholung im Umkreis Essen innerhalb von 24 Std.

Privat - Gewerbe - Industrie

Warum zur Müllkippe

fahren, wenn der Mülljunge 

kommen kann?

Jetzt bei uns melden und den Kopf frei bekommen:
E-Mail: adamfaber@gmx.de · Tel.: 0179 - 103 23 10

Ein voller Erfolg: „Gustav rockt“
Schülerinnen und Schüler präsentierten, was sie in den Musikklassen gelernt hatten

Fotos: Heike Brandherm



AUS UNSEREM REVIER
April 2024Glück auf Nachbarschaft

Seite 15

Anzeigensonderveröffentlichung

Großes Interesse an neuer Tagespflege Stoppenberg
Beratung und Blick in die neuen Räumlichkeiten

„Das Interesse an unserer 
neuen Tagespflege war rie-
sig. Wir konnten ganz viele 
Gespräche führen und die 
Einrichtung zeigen“, freut 
sich Tagespflege-Leiterin 
Nina Engelke.

Sie hatte mit ihrem Team in 
die neue Tagespflege Stopp-
enberg eingeladen, die im 
neuen GSE-Haus an der 
Essener Straße 88 eröffnet 
wurde. 

Die Einrichtung bietet pfle-
gebedürftigen Menschen 
von montags bis freitags 
eine Tagesbetreuung mit 
Frühstück, Mittagessen und 
Nachmittagsversorgung. 
In den Gruppen- und Ent-
spannungsräumen werden 

Aktivitäten und Rückzugs-
möglichkeiten geboten. 
Im eigenen, geschützten 
Außenbereich lädt eine Ter-
rasse zum Verweilen ein. 
Ein Fahrdienst kann die Ta-
gespflege-Gäste morgens 
abholen und nachmittags 
wieder nach Hause bringen. 
„Mit nur 14 Plätzen ist unse-
re Tagespflege eine sehr 
kleine, familiäre Einrichtung. 
Alles ist hell, freundlich und 
barrierefrei“, so Engelke.
 - GSE

Anzeige

Gerne berät das Tages-
pflege-Team zu allen 
Angeboten und den 
Finanzierungsmöglich-
keiten über die Pflege-
kasse. Kontakt: 0201-
85462280.

In den Osterferien, die noch bis zum 5. April andauern, 
haben einige Standorte der Stadtbibliothek Essen ur-
laubsbedingt geschlossen.

So ist das bei der Stadtteilbibliothek Schonnebeck aktu-
ell noch bis zum 5. April der Fall, die Stadtteilbibliothek 
Stoppenberg hat vom 2. bis 5. April nicht geöffnet. Die Es-
sener Zentralbibliothek bleibt in der Ferienzeit dagegen 
wie gewohnt für leselustige Bürger erreichbar. Nur am 
Karsamstag, 30. März, sind dort die Türen geschlossen. 
Während der Ostertage ist keine Außenrückgabe möglich. 

Weniger Lesestoff
in den Osterferien
Zeitweilige Schließungen
der Stadtteilbibliotheken 

GEMEINSAM MEHR ERREICHEN 
Mit Glück auf Nachbarschaft
nah am Kunden!

Wer mitmachen will,
meldet sich unter
kontakt@ruhrpott-aktuell.de 
oder bei Siegfried Brandenburg 
unter 0171/673 05 23
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Beerdigungsinstitut
Maria Schramm

Erd-, Feuer-, See- und  
Friedwaldbestattungen

Bestattungsvorsorge

Gareisstraße 47 
45309 Essen-Schonnebeck

Tel. 02 01 / 21 07 39

Anzeigen

Neuer Preisträger gesucht
FDP-Fraktion wird in diesem Jahr wieder

den Essener Bürgertaler verleihen

Nach alter Tradition ver-
leiht die FDP-Fraktion im 
Rat der Stadt Essen in die-
sem Jahr weiterhin den 
Essener Bürgertaler und 
bittet um geeignete Vor-
schläge.

Mit dem Essener Bürgertaler 
zeichnet die FDP-Fraktion 
bereits seit 1979 Personen 
oder Institutionen der Es-
sener Stadtgesellschaft aus, 
die sich in besonderer Weise 
ehrenamtlich im Bereich der 
Kultur, des Sports, des Ge-
sundheitswesens oder des 
sozialen Miteinanders ver-
dient gemacht haben.
Ehemalige Preisträger wa-
ren u.a. Bertold Beitz, Wulf 
Mämpel, Dr. Claus Stauder, 
Marianne Menze oder auch 
die Freiwilligen Feuerweh-
ren Essen. Im vergangenen 
Jahr wurde Johannes Maas 
ausgezeichnet, der sich als 
„Mann des Essener Nor-
dens“ seit Jahrzehnten mit 
viel Engagement in den 
verschiedensten Bereichen 
nicht nur für seinen Stadt-
teil Katernberg eingesetzt 
hat, sondern für den gesam-

ten Essener Norden. Für die 
diesjährige Verleihung bittet 
die FDP-Fraktion nun auch 
wieder die Bevölkerung da-
rum, geeignete Vorschläge 
in schriftlicher Form an die 
unten aufgeführte Kontakt-
adresse zu schicken. Eine 
kurze Vorstellung des oder 
der Kandidat/in mit einer 
Vorschl agsbegründung 
wird erbeten. Das promi-
nent besetzte Kuratorium 

mit Sozialdezernent Peter 
Renzel, ESPO-Geschäftsfüh-
rer Thorsten Flügel, Mond-
palast-Prinzipal Christian 
Stratmann und dem FDP-
Fraktionsvorstand Hans-Pe-
ter Schöneweiß und Petra 
Hermann werden die ein-
gegangenen Vorschläge be-
raten und die Auszeichnung 
im Sommer dieses Jahres 
bei einer offiziellen Feier 
vornehmen. -Peter Pfeffer
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DENKEN SIE AN
IHRE SICHERHEIT

Feuerlöscher Wartung, 
Verkauf für Gewerbe 
und Privathaushalte

Baudienstleistungen
ENDERS
Thorsten Enders
Telefon: 0152 - 563 249 54
E-Mail: info@baudienstleistung-enders.de

Service rund ums
Haus & Garten

Vorschläge senden Sie bitte an: 
FDP-Fraktion im Rat der Stadt Essen, Alfredistr. 31, 45127 
Essen oder per Mail an: info@fdp-fraktion-essen.de

Hans-Peter Schöneweiß, Vorsitzender der FDP-Fraktion (li.)  und Prof. 
Dr. Peter Noll, Vorstandsvorsitzender der Stiftung Zollverein (re.), gra-
tulieren im vergangenem Jahr dem Preisträger des Bürgertalers Jo-
hannes Maas mit Ehefrau Regina Maas. (Foto: FDP/Peter Pfeffer)

Wer gibt mir ein Zuhause?
Chihuahua-Terrier-Misch-
ling Lani hat leider in 
ihrem bisherigen Leben 
keine wirklichen Erfah-
rungen sammeln kön-
nen. 

Sie ist nicht stubenrein 
und angefasst zu werden, 
findet sie richtig gruselig. 
Menschen findet sie an 
sich aber sehr interessant. 

Gesucht werden hunde-
erfahrene Tierfreunde, die 
Lani ein Zuhause als „Ein-
zelprinzessin“ - am besten 
ohne Kinder - ermöglichen 
können. Interessenten für 
Lani melden sich gerne 
telefonisch, innerhalb der 
Öffnungszeiten, im Tier-
heim und vereinbaren mit 
der Hundeabteilung einen 
Termin. Öffnungszeiten: 

Dienstags bis freitags von 
13.00 – 17.00 Uhr, sams-
tags von 11.00 bis 14.00 
Uhr. Tel.: 0201- 8372350 
Mail:
th-info@tierheim-essen.org

Lani

Glück auf Ruhrpott GmbH · Graudenzstraße 14 · 45327 Essen
Tel.: 0201 - 835 44 19 · Mail: kontakt@ruhrpott-aktuell.de 

www.ruhrpott-aktuell.de

WIR BRINGEN IDEEN ZUM AUSDRUCK

GEMEINSAM MEHR ERREICHEN!
Verlag · Werbeagentur · Offsetdruck · Digitaldruck · Werbetechniken

100% SERVICE ★
 100% KOMPETENZ ★
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Einfach mehr

SERVICE

VOSS DECOR · Dortmannhof 3 · 45327 Essen
Tel.: 0201 - 30 88 81 · Mail: info@vossdecor.de · www.vossdecor.de

WIR SETZEN IHRE EINZIGARTIGE IDEE UM

Was bieten wir
Flyer, Broschüren, Visitenkarten, Werbebanner, Aufkleber, Schil-
der, 3D-Druck und vieles mehr. Kulissen & Ausstattungsbau: 
Wir machen Ihre Marke zum Erlebnis durch unsere emotiona-
len Raumkonzepte. Von der Konzeption bis zur Umsetzung. Wir 
schaffen Welten für erlebnisorientiertes Marketing.


